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Sehr geehrte Damen und Herren 
 
An den Gymnasien und Fachmittelschulen der Kantone Aargau, Basel-Landschaft und Basel-Stadt 
wird der Schulraum aufgrund der demografischen Entwicklung zunehmend knapp. Um diese Her-
ausforderung gemeinsam zu meistern, haben die vier Kantone des Bildungsraums Nordwest-
schweiz (Aargau, Basel-Landschaft, Basel-Stadt, Solothurn) bereits 2021 Entlastungsmassnah-
men ausgearbeitet. So soll durch eine möglichst grosse Entflechtung der Schüler/innenströme die 
Planungssicherheit bezüglich Infrastruktur erhöht werden.  

Mittelfristig können also Baselbieter Jugendliche nur noch eine weiterführende Schule auf Kan-
tons-gebiet besuchen. Gleichzeitig werden keine Schülerinnen und Schüler aus dem Kanton Aar-
gau mehr in die Baselbieter Mittelschulen aufgenommen. Trotzdem müssen die bestehenden Ka-
pazitäten im Kanton Basel-Landschaft ausgebaut werden. 

Bis 2034 soll der Standort Oberwil erweitert werden und künftig Raum für 55 Klassen bieten. In 
Verhandlungen mit dem Kanton Basel-Stadt konnte erreicht werden, dass Jugendliche mit Wohn-
sitz in Allschwil und Schönenbuch voraussichtlich bis zum Abschluss der Bautätigkeit in ein städti-
sches Gymnasium eintreten dürfen.   
 
 
Freundliche Grüsse 
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Übergangslösung während Bauphase am Gymnasium Oberwil 


